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Der heurige Sommer hat uns deutlich vor Augen 
geführt, dass der Klimawandel auch bei uns 
seine Spuren hinterlässt. Lange Trockenperioden, 
hohe Temperaturen und gleichzeitig immer 
wieder heftige Wetterereignisse zeigen, dass wir 
uns auf Veränderungen einstellen müssen. 

Beim Vortrag von Sigi Fink im Rahmen des 
Bauernbundes wurde eindrucksvoll aufgezeigt, 
mit welchen Wetterentwicklungen wir in 
Zukunft rechnen müssen und wie wichtig es ist, 
uns rechtzeitig darauf vorzubereiten.

Ein Thema, das uns heuer besonders beschäftigt 
hat, war die Wasserversorgung. Trotz der großen 
Trockenheit hatten wir in Maria Lankowitz 
bisher ausreichend Wasser zur Verfügung. Dafür 
möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern herzlich bedanken, die bewusst Wasser 
gespart und verantwortungsvoll mit dieser wert-
vollen Ressource umgegangen sind. Gleichzeitig 
zeigt uns die heurige Situation, wie wichtig 
es sein wird, unsere eigenen Quellen auch in 
Zukunft bestmöglich zu nutzen, zu sichern und 
weiter auszubauen.

Sehr erfreulich ist auch, dass die Brücke für 
die Zufahrt zu unserem neuen Kinderhaus 
fertiggestellt werden konnte. Damit ist ein 
wichtiger Schritt für dieses große Zukunfts-
projekt geschafft. Ab Oktober beginnen die 
Bauarbeiten am Kindergarten. Dazu möchte ich 
euch alle schon jetzt recht herzlich zum Spaten-
stich am 12. Oktober um 14:00 Uhr einladen. Ich 
freue mich darauf, diesen besonderen Moment 
gemeinsam mit euch zu feiern.

Wieder ein toller Erfolg war unsere 
Veranstaltungsreihe „Z´somm stiahn“ über die 
Sommermonate. Die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher haben gezeigt, wie wichtig 
solche gemeinsamen Veranstaltungen für unser 
Gemeindeleben sind. Mein herzlicher Dank gilt 
allen Mitwirkenden, Vereinen, Helferinnen und 
Helfern sowie allen, die mit ihrem Beitrag zum 
Gelingen dieser schönen Abende beigetragen 
haben.

Besonders freut es mich auch, dass einige 
unserer Straßenabschnitte, die durch das Hoch-
wasser stark beschädigt worden waren, mittler-
weile saniert werden konnten. Damit konnten 
wichtige Verbesserungen für unsere Infra-
struktur umgesetzt und Schäden nachhaltig 
behoben werden.

Sehr freue ich mich auf die nächsten Bürger-
meister-Stammtische, die im November statt-
finden werden.

Ich wünsche euch allen einen schönen Start in 
den Herbst und freue mich auf viele weitere 
Begegnungen und gemeinsame Projekte in 
unserer Gemeinde.

Euer Bürgermeister  
Bernd Mara

Liebe Maria Lankowitzerinnen  
und Maria Lankowitzer!
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Beim geplanten Kinderhaus Maria Lankowitz 
geht es Schritt für Schritt voran. 

Ein weiterer wichtiger Meilenstein wurde mit 
dem Baubeginn der neuen Brücke gesetzt. Diese 
wird künftig die Zufahrt zum Kinderhaus ermög-
lichen und ist ein wesentlicher Bestandteil des 
Gesamtprojektes.

Mit den laufenden Arbeiten nimmt das Projekt 
nun immer mehr Gestalt an. Wir freuen uns, 
dass die Umsetzung des neuen Kinderhauses 
voranschreitet und damit ein wichtiger Schritt 
für die zukünftige Kinderbetreuung in unserer 
Gemeinde gesetzt wird. Über die weiteren 
Baufortschritte werden wir laufend berichten.

Kinderhaus Maria Lankowitz –  
die Bauarbeiten schreiten voran
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Bauhof Gemeinde Maria Lankowitz

Zaun Kindergarten Gößnitz Hüttenaufbau

Gehsteig Lankowitz Hauptstraße Barrierefrei

Stiege Parkplatz Compass

In letzter Zeit kommt es leider vermehrt 
zu nicht ordnungsgemäßen Müll-
ablagerungen bei den öffentlichen 
Müllsammelstellen und Müllinseln im 
Gemeindegebiet.

Aus gegebenem Anlass werden diese 
Bereiche künftig verstärkt und regel-
mäßig kontrolliert. 

Illegale bzw. unsachgemäße 
Ablagerungen verursachen zusätz-
liche Kosten und beeinträchtigen 

die Sauberkeit unseres      
Gemeindegebietes.

Wir bitten daher alle 
Bürgerinnen und Bürger um 
korrekte Mülltrennung und 
ordnungsgemäße Entsorgung 
sowie um Verständnis für die 
verstärkten Kontrollen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
– gemeinsam halten wir unsere 
Gemeinde sauber!

Müllablagerungen werden  
verstärkt kontrolliert
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Das beliebte „Zamm Stehen“ am Schlossplatz 
in Maria Lankowitz sorgte auch heuer wieder 
für gemütliche Stunden und beste Stimmung. 
Bei gutem Essen, netten Gesprächen und 
abwechslungsreicher Musik kamen viele Gäste 
zusammen, um gemeinsam schöne Sommerabende 
zu genießen.

Für besondere Urlaubsstimmung sorgte heuer 
unter anderem ein Abend mit italienischem Flair 

und italienischen Hits, der ein wenig „Bella Italia“ 
nach Maria Lankowitz brachte.

Ein großes Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, 
die mit ihrem Einsatz, ihren Ideen und ihrer Unter-
stützung dazu beitragen, dass das „Zamm Stehen“ 
jedes Jahr so vielseitig und besonders wird.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen 
beim „Zamm Stehen“ im nächsten Jahr!

Mittwoch is  
„Zamm Stehen“ im Ort!
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Eine besonders „coole“ Überraschung gab es kürz-
lich am Schlossplatz in Maria Lankowitz: Im Rahmen 
einer Schätzspiel-Aktion von Radio Steiermark 
nahm die Lankowitzer Bürgerin Andrea Schwarz 
teil – und lag mit ihrer Schätzung goldrichtig.

Als Gewinn durfte sich jedoch nicht nur die 
glückliche Gewinnerin freuen: Radio Steiermark 
spendierte kostenloses Eis, das am Schlossplatz an 
die Besucherinnen und Besucher verteilt wurde.

Radio Steiermark sorgte für eine süße Abkühlung

Praktikum im Gemeindeamt! Herzlich  
willkommen im 
Gemeinderat!

Am 25. Juni 2026 wurde Christina 
Jandl (SPÖ) als neue Gemeinderätin 
der Marktgemeinde Maria Lankowitz 
feierlich angelobt.

Wir heißen Christina Jandl im 
Gemeinderat herzlich willkommen 
und freuen uns auf eine gute, 
konstruktive und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Für ihre neue Aufgabe wünschen 
wir ihr viel Freude, Engagement und 
alles Gute!

Wenn Jugendliche Interesse 
daran haben, was hinter den 
Kulissen einer Gemeinde eigent-
lich alles passiert – wie ein Bauakt 
bearbeitet wird, wie vielfältig 
die Aufgaben im Bürgerservice 
sind oder wie umfangreich und 
abwechslungsreich die Arbeit 
unseres Bauhofs ist – dann heißt 
es bei uns ganz klar: Türen auf 
und herzlich willkommen!

Im Bauhof unterstützte uns 
Lukas Atzler tatkräftig bei den 
vielfältigen Arbeiten des Teams. 
Im Gemeindeamt mischten 
Lena Hirsch und Moritz Schwab 
mehrere Wochen lang fleißig mit 
und wurden dabei schnell ein 
Teil unseres Teams. Sie lernten 
die unterschiedlichen Abläufe im 
Gemeindeamt kennen und halfen 
fleißig bei organisatorischen 
Aufgaben und verschiedenen 
Bürotätigkeiten mit.

Es war schön, euch 
ein Stück auf eurem 
Weg begleiten zu 
dürfen – und so 
mancher ist uns in 
dieser Zeit richtig ans 
Herz gewachsen. 

Danke für euer 

Interesse, eure Unterstützung 
und euren Einsatz! Wir wünschen 
euch für euren weiteren beruf-
lichen und persönlichen Weg 
alles Gute, viel Erfolg und vor 
allem viel Freude bei allem, was 
noch vor euch liegt!

Besondere Momente
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Ein spannender und zugleich unterhaltsamer Abend 
erwartete die Besucherinnen und Besucher bei der 
Lesung im JUFA Maria Lankowitz. Bestsellerautor 
Benjamin Cors las aus seinem Krimi „Nebelbeute“ 
und nahm die Gäste mit in die fesselnde Welt seines 
neuesten Falls.

Die gelungene Mischung aus Spannung und Humor 
machte die Lesung zu einem besonderen Abend.

Ein herzliches Dankeschön an Benjamin Cors sowie an 
alle Besucherinnen und Besucher für diesen schönen 
Krimiabend und an die Buchhaltung Zeltner!

Sport, Bewegung und jede Menge Spaß 
standen bei der Schulsport Challenge 2026 am 
Pibersteinersee im Mittelpunkt. Schülerinnen und 
Schüler konnten sich bei verschiedenen sport-
lichen Aktivitäten ausprobieren und gemeinsam 
einen abwechslungsreichen Tag erleben.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch die 
neue Plattform edutrip.org für JUFA Schul-
sport präsentiert. Sie bietet Schulen künftig eine 
moderne Möglichkeit, Schulsportwochen und 
sportliche Aufenthalte zu planen und passende 
Angebote zu entdecken.

Spannender Krimiabend mit Benjamin Cors

Schulsport Challenge 2026  
am Pibersteinersee
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Über eine besondere Auszeichnung darf sich Ing. Mag. Dr.  
Anton Jandl aus Maria Lankowitz freuen. 

Ihm wurde der akademische Grad eines Doktors der Philo-
sophie verliehen.

In seiner Dissertation „Regionale Agrarstrukturen im Lang-
zeitvergleich. Die Bergbauernregion Gößnitz vom Spät-
mittelalter bis ins 20. Jahrhundert.“ widmete er sich mit 
viel Engagement und großer Heimatverbundenheit der 
Gößnitz. Besonders erfreulich: Im kommenden Jahr möchte 
Ing. Mag. Dr.  Anton Jandl seine Arbeit auch als Buch 
veröffentlichen und damit ein wertvolles Stück unserer 
Heimat einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich machen.

Wir gratulieren Ing. Mag. Dr.  Anton Jandl herzlich zu 
dieser großartigen Leistung und wünschen ihm für die 
geplante Buchveröffentlichung sowie für seine Zukunft 
alles Gute und viel Erfolg!

Regionale Agrarstrukturen im Langzeitvergleich. 
Die Bergbauernregion Gößnitz vom Spätmittelalter  

bis ins 20. Jahrhundert.

Am 4. Juli 2026 fand auf der Schlosswiese in Maria 
Lankowitz ein gemütliches Picknick statt. Zum 
Wachwerden und als Einstimmung für Körper und 
Seele lud Dipl. Humanenergetikerin Laima Haller 
zu einer gemeinsamen Einheit „Indian Balance“ 
ein.

Mit viel Begeisterung fanden sich einige motivierte 
Frühaufsteherinnen und Frühaufsteher ein, um 
gemeinsam aktiv in den Tag zu starten und Körper 

und Seele zu stärken. Im Anschluss wartete eine 
besondere Stärkung auf die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Bürgermeister Bernd Mara bereitete 
persönlich eine köstliche Eierspeise zu. Dazu gab es 
frisches Obst, gesponsert von KEM & KLAR! West.

Bei angenehmer Atmosphäre und einem gemüt-
lichen Beisammensein verbrachten alle einen 
wunderschönen Vormittag auf der Schlosswiese.

Picknick auf der Schlosswiese –  
ein gelungener Start in den Tag
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Eine außergewöhnliche Begegnung fand am 23. Juni 
2026 im Lipizzanergestüt Piber statt: Der zweifache 
Snowboard-Vizeweltmeister Arvid Auner traf für ein 
Videoprojekt der Erlebnisregion Graz auf die welt-
berühmten Lipizzaner.

Unter dem Motto „LIPIZZANER x ARVID“ entstanden 
spektakuläre Aufnahmen, bei denen Auner auf dem 
Snowboard von den Lipizzanern gezogen wurde und 
gemeinsam mit ihnen einen Parcours mit Geraden, 
Slalom und Sprung meisterte. Dabei standen nicht der 
Wettkampf, sondern Teamwork und das Zusammenspiel 
von Spitzensport und gelebter Tradition im Mittelpunkt.

Für Auner hat das Projekt auch eine persönliche 
Bedeutung: Seine sportliche Laufbahn begann beim 
Snowboard Club Lipizzanerteam Köflach, wodurch ihn 
eine besondere Verbindung mit der Region verbindet.

Mit dem Video sollen vor allem über Social Media neue 
und junge Zielgruppen erreicht und die Lipizzaner sowie 
die gesamte Region international präsentiert werden.
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Susanne Haubenhofer (GF Erlebnisregion Graz), Arvid Auner 
(Snowboarder), Thomas Apfelthaler (Finanzreferent Erlebnis-
region Graz), Andrea Wagner (Lipizzanergestüt Piber), Erwin 
Movia (Gestütsleiter Lipizzanergestüt Piber), Helmut Linhart 
(Bgm. Köflach), Bernd Mara (Bgm. Maria Lankowitz)
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meets Lipizzaner –  

Tradition trifft  
Spitzensport

Infinity Moments

Das Armband ohne Anfang & 
ohne Ende

Individuell angepaßt und direkt am
Handgelenk verschweißt

Hauptplatz • Köflach
www.gressl.com



Bei herrlichem Sommerwetter fand am 12. August 
2026 der traditionelle Klaramarkt beim Alten 
Almhaus statt. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher genossen die gemütliche Atmosphäre, 
das gesellige Beisammensein und die schöne 
Tradition auf unserer Alm.

Besonders freuten wir uns über den Besuch von 

Landeshauptmann Mario Kunasek, der sich eben-
falls unter die Gäste mischte.

Bürgermeister Bernd Mara bedankt sich herzlich 
bei allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern 
sowie bei den vielen Gästen, die den Klaramarkt 
wieder zu einem schönen und gelungenen Fest 
gemacht haben.

Klaramarkt bei Traumwetter
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Der Lipizzaner Almabtrieb am 12. September 
2026 war auch heuer wieder ein ganz besonderes 
Erlebnis. Nach ihrem Sommer auf der Alm kehrten 
die Junghengste zurück ins Tal und sorgten dabei 
für viele schöne Momente bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern.

Bereits im Vorfeld wurde gemeinsam mit dem 
Tourismusverband Region Graz – Büro Lipizzaner-
heimat und allen Beteiligten der Ablauf sorg-
fältig geplant und vorbereitet.

Rund um den Almabtrieb wurde den Gästen 
einiges geboten. Ein Shuttletaxi brachte die 
Besucher unter anderem zum Gasthaus Wiendl, 
wo das traditionelle Schmücken der Lipizzaner 

miterlebt werden konnte. Ein besonderer und 
feierlicher Moment war schließlich die Segnung 
am Schlossplatz in Maria Lankowitz. Gemeinsam 
wurde für die gesunde und unversehrte Heim-
kehr der „Jungen Wilden“ gedankt.

Der Lipizzaner Almabtrieb zeigte einmal mehr, 
wie schön gelebte Tradition sein kann und 
welche besondere Bedeutung die Lipizzaner für 
unsere Region haben.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, den Gestütsmitarbeitern, den 
beteiligten Organisationen und Vereinen sowie 
allen, die mit viel Einsatz zum Gelingen dieses 
besonderen Tages beigetragen haben.

Lipizzaner Almabtrieb:  
Heimkehr der „Jungen Wilden“

© Lipizzanergestüt Piber – Foto Harry Schiffer

© Region Graz - Mias Photoart;    © Lipizzanergestüt Piber – Foto Harry Schiffer; 
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Als Höhepunkt des Bezirksjugendcamps der 
Blasmusik fand in der „ALL IN ONE“ Halle 
beim JUFA Maria Lankowitz ein gelungenes 
Abschlusskonzert statt.

Während des Jugendcamps wurde nicht nur 
fleißig musiziert und gemeinsam geprobt, 
sondern die 64 jungen Musikerinnen 
und Musiker lernten auch das richtige 
Marschieren. Dabei bereiteten sie sich 
bereits auf das kommende Bezirksmusiker-
treffen vor.

Beim Abschlusskonzert konnten die Nach-
wuchsmusikerinnen und -musiker schließlich 
zeigen, was sie während des Camps gelernt 
und erarbeitet hatten. 

Auch Vizebürgermeister Christian 
Niesenbacher zeigte sich beeindruckt von 
den Leistungen der jungen Musikerinnen 
und Musiker und freute sich über die 
Begeisterung, mit der der Blasmusiknach-
wuchs bei der Sache ist.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Verantwortlichen und Betreuenden sowie 
natürlich den jungen Musikerinnen und 
Musikern für ihren großartigen Einsatz!
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Junge Blasmusiker begeisterten  
in Maria Lankowitz



Ehrungen zum Geburtstag

80 Jahre

Fellner Elisabeth 

80 Jahre

Tschinkel Stefanie

93 Jahre

Zwanzger Friedrich
92 Jahre

Kollegger Gisela

95 Jahre

Schörgi Friedericke Maria

99 Jahre

Gejer Maria

Pischler Franz – 80 Jahre 

Krug Franz – 80 Jahre 

Pachatz Edeltraut – 85 Jahre 

Gruber Siegbert – 85 Jahre 

Assmann Monika – 85 Jahre 

Elsnegg Helene – 85 Jahre 

Rieger Monika – 85 Jahre 

Kollegger Rosa – 91 Jahre 

Schmidt Karoline – 92 Jahre 

Welser Maria – 92 Jahre 

Zach Rosa – 92 Jahre 

Pagger Theresia – 95 Jahre 

 Rother Helmgard 94

Schweighart Anna 95

90 Jahre

Gussmagg Juliane

94 Jahre

Burgstaller Anna Sophie
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Neubauer Lukas 

Krautner Nico Schriebl Maila

Glückwünsche zur Geburt

Rumpf Emely

Stückler Dorian Reinhard

Haushofer Luca

Eisner Linda Antonia

Wir gratulieren  
zur Volljährigkeit

Ehrungen zum  
Hochzeitsjubiläum

Bader Adolf und Ellen

65 Jahre
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Glückwunsch zum Schul- und Berufsabschluss

Ian Bànyai, Pascal Murgg und
Daniel Schlossnagel

Jors Richter und 
Anja Hansbauer

Polytechnische Schule Köflach

HAS Voitsberg

Fachschule Maria Lankowitz

Elena Köck

Patricia Faur

Meister/ 
Befähigungsprüfung:

Marlene Movia, Gastgewerbe

Yvonne Schmid, Friseur und 

Perückenmacher (Stylist)

STARS OF STYRIA
Lehrabsolventen:

Lukas Schweighart, Metalltechnik

Florian Rössl, Metalltechnik 

BG/BRG/BORG Köflach HLW Lipizzanerheimat

Dohr Markus Schweighart Bianca  & Anna-Marie KoppHofer Viktoria

Glückwunsch zur Matura
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Kindergarten Maria Lankowitz

Die letzten Wochen vor der Sommerpause waren 
im Kindergarten Maria Lankowitz noch einmal 
besonders abwechslungsreich. 

Es wurde gesungen, gelacht, entdeckt und gefeiert 
– ein schöner Abschluss eines ereignisreichen 
Kindergartenjahres.

Beim Lesepicknick und Willkommenstag konnten 
unsere Vorschulkinder die Volksschule Maria 
Lankowitz kennenlernen. Gemeinsam wurde 
gelesen, gespielt und die Schule erkundet. Auch 

die Einladung zum Sommerfest der Volksschule 
im JUFA sorgte für große Begeisterung. Vielen 
Dank für die herzliche Aufnahme und die gute 
Zusammenarbeit!

Pizza, Eis und  
Kindergartenkino

Für viel Freude sorgten das gemeinsame Pizzabacken 
mit Simone Schweighart, der Besuch bei Maria und 
Stefanie Krammer im Blumengeschäft sowie eine 
süße Überraschung durch den Eiswagen der Familie 
Pitour. Auch das Kindergartenkino, bei dem die 
Kinder selbst über den Film abstimmen durften, war 
ein besonderes Highlight.

Lesepicknick und Willkommenstag in der Volksschule

Sommerliche Höhepunkte
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Spielzeugtag und Vatertag
Beim Spielzeugtag durften die Kinder ihre Lieblingsspielsachen mitbringen und gemeinsam entdecken. Zum 
Vatertag überraschten sie ihre Papas mit selbst gestalteten Geschenken, einem Spruch und einem Lied.

Abschied und Abenteuer  
unserer Vorschulkinder

Mit einer liebevollen Abschlussfeier wurden unsere 
Vorschulkinder verabschiedet. Beim Straßen-1x1 lernten sie 
wichtige Verkehrsregeln für ihren zukünftigen Schulweg. 
Ein ganz besonderes Abenteuer war die nächtliche Geister-
Schnitzeljagd, bei der mit Taschenlampen, Mut und Team-
geist ein Schatz gefunden wurde.

Wir sagen Danke und  
herzlich willkommen

Zum Ende des Kindergartenjahres verabschieden 
wir uns von Sandra und Anna und sagen herzlich 
Danke für die schöne gemeinsame Zeit und ihr 
Engagement. Für ihren weiteren Weg wünschen wir 
ihnen alles Gute!

Gleichzeitig heißen wir Katharina herzlich in unserem 
Kindergartenteam willkommen und wünschen ihr 
viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. 

Ein fröhliches  
Abschlussfest

Beim gemeinsamen Abschlussfest mit 
den Familien sorgten Lieder, Tänze, ein 
gemütliches Picknick und verschiedene 
Spielstationen für beste Stimmung. 
Bereits am Vormittag begeisterte Sing 
Sang Sonja mit einem Theaterstück rund 
um das Thema Mut.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieses schönen Festes 
beigetragen haben!
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Cora ist traurig, denn bald beginnen die Sommer-
ferien und sie ist traurig, weil sie ihre Freunde aus 
dem Kindergarten nicht mehr so oft sehen wird. 
Ihre Freunde Emma und Fabio wollen sie wieder 
aufmuntern und rufen beim Radio an, um ein 
Lied zu finden, dass Cora wieder glücklich macht. 
Die Radiosprecherinnen Lisa und Theresa rufen 
daraufhin die Zuhörer dazu auf sich zu melden 
und zu sagen, welche Lieder sie glücklich machen. 
Nach einigen Versuchen ist es nicht gelungen, das 
Passende zu finden, also hat Fabio eine Idee. Das 

Lied „Ein Hoch auf uns“, dass von den Schulkindern 
gemeinsam gesungen wird, schafft es Cora wieder 
glücklich zu machen und sich an die schöne Zeit im 
Kindergarten zu erinnern.

Im Anschluss an unsere Aufführung verabschiedeten 
wir uns in diesem Kindergartenjahr von sieben Schul-
kindern. Wir wünschen Lisa, Emma, Fabio, Cora, 
Karli, Theresa und Tobias einen schönen Start 
in die Schulzeit und viel Glück und Gesundheit 
auf ihren weiteren Wegen.

Am 12. Juni haben wir uns um neun Uhr am 
Parkplatz vom Waldpark Hochreiter für unseren 
Familienausflug getroffen. Nachdem alle die 
kurvige Anfahrt überstanden haben, haben wir 
am Treffpunkt unsere Lieder und Sprüche für 
den Vatertag vorgetragen, bevor wir alle in den 
Park gegangen sind. Drinnen begrüßten uns 
gleich die neugierigen Ziegen, denen das Futter 
gut geschmeckt hat. Weiter ging es im Park mit 
einigen Bewegungsstationen, Fahrzeugen und 

tollen Tieren, die sich alle mit Freude füttern 
ließen. Besonders spannend war die Kugelbahn, 
die sich über die gesamte Anlage streckte und 
unterschiedliche Hindernisse überwand. Nach einer 
gemeinsamen Jausenpause verabschiedeten wir 
bereits die ersten Familien und zu Mittag fuhren 
auch die Letzten wieder nach Hause. Trotz dem 
eher kühlen Wetter hatten wir eine spannende 
und aufregende Zeit und es gab für alle etwas zu 
sehen und zu erleben.

Abschlussfeier 

Familienausflug
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In der Nachmittagsbetreuung fand in der JUFA 
ein abwechslungsreiches Spielefest statt. Bei 
verschiedenen Stationen, wie zum Beispiel Seil-
ziehen, einem Geschicklichkeitsparcours oder 
dem Transportieren von Wasser mit Schwämmen, 
konnten die Kinder ihr Geschick und ihren Team-
geist unter Beweis stellen und hatten dabei jede 
Menge Spaß. Auch die Fußball-WM war ein großes 
Thema. Bei vielen Fußballspielen im Turnsaal oder 

am Spielplatz zeigten die Kinder ihr fußballerisches 
Talent und hatten viel Freude am gemeinsamen 
Spielen. Während der letzten Hitzewelle sorgten 
Wassersprinkler und Wasserluftballons für 
eine willkommene Abkühlung. So wurden die 
vergangenen zwei Monate zu einer bewegungs- 
und erlebnisreichen sowie fröhlichen Zeit in der 
Nachmittagsbetreuung.

Spiel, Spaß und Bewegung in der Nachmittagsbetreuung

Drei spannende Projekttage der 4. Klasse in Bad Aussee
Im Rahmen unserer Projekttage 
verbrachten wir drei abwechslungsreiche 
Tage in Bad Aussee und Umgebung. 
 
Auf der Hinfahrt besuchten wir die beein-
druckende Stiftsbibliothek in Admont und 
anschließend das Salzbergwerk in Altaussee. 
Übernachtet haben wir in der JUFA Altaussee. 
 
Am zweiten Tag erkundeten wir Bad 
Aussee bei einem Stadtrundgang und 
besuchten das Kammerhofmuseum. Ein 
besonderes Highlight war die 3-Seen-Tour 
mit einer Schifffahrt über den Grundlsee, 
einer Wanderung zum Toplitzsee, einer 
Fahrt mit einer traditionellen Plätte und 
einem Spaziergang zum Kammersee. 
 
Auf der Heimreise besichtigten wir noch den 
Erzberg. Besonders beeindruckend waren das 
Schaubergwerk und die Fahrt mit dem „Hauly“. 
 
Die drei Projekttage waren eine tolle 
Erfahrung mit vielen interessanten Eindrücken 
und schönen gemeinsamen Erlebnissen. 

Volksschule Maria Lankowitz
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Eine besondere Freude bereitete Bürger-
meister Bernd Mara den Kindern der Kinder-
gärten sowie den Schülerinnen und Schülern 
in Maria Lankowitz und Gößnitz zum Start in 
die Sommerferien.

Beim Maibaumumschneiden und der 
anschließenden Maibaumversteigerung beim 
„Zamm Stehen“ wurde versprochen, den 
Erlös der Versteigerung den Kindern zugute-
kommen zu lassen. Dieses Versprechen wurde 
nun eingelöst.

Zum Schulschluss besuchte Bürgermeister 
Bernd Mara die Kindergärten und Schulen 
von Maria Lankowitz und Gößnitz und über-
raschte alle Kinder mit einer erfrischenden 
Eisspende. 

Gemüseverkostung, Kresse-Experiment  
und viel Bewegung

Im Rahmen unseres Projekts im Gemüsegarten der 
villahafner konnten die Kinder die ersten geernteten 
Gemüsesorten verkosten. Gemeinsam wurden 
Radieschen und Kohlrabi mit Butterbrot probiert 
und mit großer Freude genossen.

Zusätzlich führten wir ein Kresse-Experiment durch 
und säten Kresse in Eierschalen an. Unsere „Eier-
kresseköpfe“ zeigten anschaulich, wie aus kleinen 

Samen mithilfe von Watte, Wasser, Sonne und 
Geduld frische Kresse wächst, ein spannender 
Ausgleich zu den sportlichen Aktivitäten im Turn-
saal, im Hof und auf dem Spielplatz. 

So wurden Bewegung, gesunde Ernährung und 
Naturerfahrungen auf vielfältige Weise miteinander 
verbunden.

Arbeitswelt  
entdecken

Die 3. und 4. Klassen besuchten am 
24. Juni die Veranstaltung „Meine 
Zukunft, meine Arbeitswelt, 
mein Bezirk“ in Voitsberg. An 
verschiedenen Stationen konnten 
die Kinder Berufe kennenlernen 
und selbst ausprobieren.

Eisaktion zum Schulschluss
Volksschule Maria Lankowitz
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Die 2. Klasse erstellt eigene Wald-E-Books

WIRonautik – Gemeinsam Zukunft gestalten

Im Rahmen unseres Semesterprojekts beschäftigte 
sich die 2. Klasse intensiv mit dem Thema Wald. 
Die Kinder sammelten Informationen über Tiere, 
Pflanzen, Bäume und die Aufgaben des Waldes. Zum 
Abschluss gestaltete jedes Kind ein eigenes E-Book.

Mithilfe einer Checkliste arbeiteten die Schülerinnen 
und Schüler Schritt für Schritt an ihrem digitalen Buch. 
Sie schrieben Texte, fügten Bilder ein und gestalteten 
ihre Seiten selbstständig.

Der Umgang mit digitalen Medien ist bereits ein 
wichtiger Teil des Lehrplans. Die Kinder lernen dabei, 
Informationen zu finden, zu ordnen und kreativ zu 
präsentieren. Gleichzeitig werden Selbstständigkeit, 
Genauigkeit und Medienkompetenz gefördert.

Besonders wichtig ist uns das Lernen mit allen 
Sinnen. Die Kinder entdecken, beobachten, forschen, 

lesen, schreiben und tauschen sich miteinander aus. 
Das iPad ergänzt dieses Lernen. So verbinden wir 
entdeckendes und selbstständiges Lernen mit den 
Möglichkeiten der digitalen Welt.

Mit dem Sommerfest „There is no planet B?! 
– WIRonautik“ ging an der Volksschule Maria 
Lankowitz ein besonderes Schuljahr zu Ende. Die 
Kinder nahmen die Gäste mit auf eine kreative Reise 
durch das „soziale Universum“ und präsentierten 
mit Liedern, Texten und viel Begeisterung wichtige 
Werte wie Gemeinschaft, Respekt, Mut, Vielfalt und 
Zusammenhalt.

Gleichzeitig fiel der Startschuss für das mehrjährige 
Projekt „Weltraumbaum – There is no planet B?!“, 
bei dem sich die Schülerinnen und Schüler mit Natur, 
Umwelt, Weltall und Zukunft beschäftigen werden.

Ein gelungenes Sommerfest, das gezeigt hat: Die 
Zukunft gestalten wir gemeinsam!

SEITE
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Bei der Fußball-Bezirksmeisterschaft der Volks-
schulen am 17. Juni in Voitsberg zeigte unsere 
Schulmannschaft großen Einsatz und Teamgeist. Mit 
zwei Siegen und zwei Unentschieden erreichte das 
Team einen guten Platz im Mittelfeld. Gratulation 
zur tollen Leistung!

Fußball-Bezirksmeisterschaft

Nach dem hervorragenden 3. Platz beim 
Bezirksbewerb qualifizierte sich eines unserer 
Teams für das Pinguin-Cup-Landesfinale in 
Graz. Dort stellten die Kinder ihr Können im 
Wasser sowie Teamgeist und Fairness unter 
Beweis. Ein tolles Erlebnis für alle Beteiligten!

Pinguin-Cup Landesfinale

Im Rahmen des steirischen Vorlesetags durfte 
die 2. Klasse eine ganz besondere Präsentation 
erleben: Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
stellten ihre mit viel Kreativität und Liebe zum 
Detail gestalteten Quadramas zu ihren Lieblings-
büchern vor. In kleinen Gruppen präsentierten die 
Kinder spannende Geschichtenwelten, bekannte 
Figuren und besondere Szenen aus den Büchern. 
Dabei erzählten die Viertklässlerinnen und Viert-
klässler begeistert von ihren Leseerlebnissen und 

beantworteten viele neugierige Fragen der jüngeren 
Kinder.

Die Kooperation zwischen den beiden Klassen 
sorgte für große Begeisterung. Besonders schön war 
der rege Austausch über Bücher, Lieblingsfiguren 
und spannende Geschichten. Alle Kinder hatten 
sichtlich Freude an dieser gemeinsamen Aktion, die 
nicht nur die Leselust förderte, sondern auch das 
Miteinander stärkte. Ein gelungener Beitrag zum 
steirischen Vorlesetag.

Lieblingsbücher lebendig gemacht

Erfolgreich beim  
Handball-Landesfinale

Beim Handball-Landesfinale in Bärnbach über-
zeugte unsere Mannschaft mit starkem Teamgeist 
und konnte drei Siege feiern. Herzliche Gratulation 
an unsere jungen Sportler!

Volksschule Maria Lankowitz
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Wassertag

Ein Tag voller Tränen, Lachen und Gemeinschaft! 
Mit einer feierlichen Zeugnisverteilung, einer 
emotionalen Verabschiedung der Schulabgänger 
und Schulabgängerinnen und einem ausgelassenen 
Spielefest ging das Schuljahr erfolgreich zu Ende. 
Nach dem traditionellem, „Ausirutschn“ feierten 
wir mit viel Sonnenschein, guter Laune und großer 
Vorfreude auf die Sommerferien unser alljähr-
liches Schulschlussfest. Bei einer Vielzahl von 

kreativen und lustigen Speilen konnten die Kinder 
ihr Geschick und ihren Teamgeist unter Beweis 
stellen. Dank der großartigen Unterstützung 
des Elternvereins war bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt. So ließen Eltern, Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und Schulassistentinnen und 
unser Schulassistent das ereignisreiche Schuljahr 
ausklingen.

Zeugnisüberreichung und Schulschlussfest 

Waldspiele
Die Kinder der Volksschule Gößnitz wurden kürz-
lich von Mitarbeitern des Waldverbandes Steier-
mark dazu angeleitet, die Natur mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. Bei den „Waldspielen“ durch-
liefen die Schülerinnen und Schüler verschiedenste 
Stationen, in denen Geschick, Teamgeist und 
Fingerspitzengefühl gefordert waren.

So wurde gesägt, balanciert, geklettert, gelauscht 
und mit verbundenen Augen ertastet. Die jungen 
Entdecker lernten, wie wichtig der Wald für 
Mensch und Tier ist und wie sie ihn sauber halten 
können.

Auch einige Waldbewohner zeigten sich und 
weckten das Interesse der Mädchen und Buben.

Dieser ereignisreiche Tag wird allen noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Volksschule Gößnitz
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Die Bibliothek Köflach 
feiert 125 Jahre - Märchen-

lesung in der Bibliothek 
Vor Schulschluss folgten wir der Einladung 
der Bibliothek Köflach und durften an einer 
Märchenlesung mit Franziska Kren- Leitgeb teil-
nehmen. In gemütlicher Atmosphäre wurden 
spannende Geschichten vorgetragen. Unsere 
Schulkinder waren von den schönen Räumlich-
keiten und dem Riesenangebot an Büchern 
begeistert. Wir werden in Zukunft die Biblio-
thek öfter besuchen.

Radfahrtag

VW ID. Cross

ab € 29.090,-*

ab € 19.990,-*

vollelektrisch, kompakt 
& bereit für jedes Aben-
teuer. Modernes Design, 
intelligente Technologie  
& Fahrspaß ohne  
Emissionen

Der vollelektrische Kleinwagen mit bis 
zu 454 km Reichweite, modernster 
Technologie und jeder Menge Fahrspaß

*Aktionspreis: bereits abzügl.  
Eintauschbonus u. Porsche Bank  
Paket Bonus gültig bis 30.11.2026.

Unterboden-Konservierung

Schützen Sie Ihr Auto vor Salz und Eis! 

Mit einer Unterboden-Konservierung wird  

für optimalen Schutz und langfristigen  

Werterhalt Ihres Fahrzeugs gesorgt.

... bereits ab € 157,-

UnserTippUnserTipp

VW ID. Polo

MARKEN REIFENZU TOPPREISEN!

 Profiberatung
 Verkauf + Service
 Einlagerung

Reifenfachhandel

Bärnbach • Hauptstraße 5 • www.muerzl.at

Bereiten Sie Ihr Fahrzeug  
optimal auf den Winter vor: 
Eine Konservierung schützt 
vor Salz und Nässe, und mit 
neuen Winterreifen sind Sie 
sicher unterwegs.

Im Herbst bereits für 
den Winter planen?

* inkl. MwSt.

* inkl. MwSt.

Johannes Mürzl informiert  
Sie gerne 03142 625 49

„Meine Zukunft, meine 
Arbeitswelt, mein Bezirk“ 

(Stadtsäle Voitsberg)
Die Kinder der Volksschule Gößnitz durften 
heuer wieder mitmachen!

Einen Vormittag lang erhielten Schülerinnen und 
Schüler aus dem Bezirk Voitsberg einen Einblick 
in die Vielfalt der Lebens- und Arbeitswelt des 
Bezirkes. In Zusammenarbeit mit Unternehmen, 
Institutionen und Schulen wurde ihnen gezeigt, 
wie wichtig jeder Einzelne für die Region ist und 
was diese für ihre Zukunft bietet. Die Aktivitäten 
waren in eine kindgerechte Geschichte rund um 
LIPI das Einhorn eingebettet, wo aufgrund eines 
Missgeschicks im Bezirk Voitsberg einiges durch-
einandergeraten war. Die Schülerinnen und 
Schüler sollten mithilfe von Aufgaben an den 
vielen Stationen das „Kuddelmuddel“ wieder in 
Ordnung bringen.

Unsere Kinder waren “voll dabei“ und 
absolvierten mit Begeisterung etliche Stationen.

Ausgestattet mit vielen Geschenken und 
Eindrücken traten wir zu Mittag die Heimreise an.

Vielen Dank an Frau Mag. Dezelak, dass die 
Kinder aller 4 Schulstufen teilnehmen durften, 
die Organisation war perfekt!
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0664/86 80 351

Rohre • Schächte • Hochbeete

Steirersystem.at
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Mit einer stimmungsvollen Feier verabschiedete 
die Fachschule Maria Lankowitz am 29. Juni 2026 
ihre Absolventinnen und Absolventen. Musikalisch 
umrahmt von Instrumentalstücken und dem Schul-
chor blickten Schüler*innen, Lehrkräfte, Eltern und 
Ehrengäste auf drei gemeinsame und ereignis-
reiche Ausbildungsjahre zurück.

Direktorin Simone Weber und die Klassenvor-
stände Margit Rumpf-Reitbauer und Nicole 
Grinschgl würdigten in ihrer Ansprache den Weg 
der jungen Frauen und Männer. Der Schulabschluss 
sei nicht nur das Ende eines wichtigen Lebens-
abschnittes, sondern zugleich der Beginn eines 
neuen Kapitels. Sie erinnern an die gemeinsame 
Zeit mit Unterricht, Projekten, Ausflügen und zahl-
reichen Begegnungen, die die Schulgemeinschaft 
bereicherten. Besonders hoben sie ihr Engagement, 
ihre Persönlichkeit und ihren Einsatz hervor und 
bedankten sich für die gemeinsame Zeit. 

Die Klassensprecherin Katharina Pöschl 
und die ehemalige Schulsprecherin 
Sarah Capretti blickten auf die 
vergangenen drei Jahre zurück und 
erinnerten an viele gemeinsame 
Erlebnisse, Herausforderungen 
und schöne Momente, die den 
Schulalltag geprägt haben.

Grußworte überbrachte auch 
der Bürgermeister, der den 
Absolventinnen und Absolventen 
zu ihrem erfolgreichen Abschluss 

gratulierte und ihnen alles Gute für ihren weiteren 
Berufs- und Lebensweg wünschte.

Den Höhepunkt der Feier bildete die Über-
reichung der Abschlusszeugnisse. Neben dem 
Fachschulabschluss erhielten die Absolventinnen 
und Absolventen ihre Facharbeiterbriefe sowie 
Zertifikate über erfolgreich absolvierte Zusatzaus-
bildungen, darunter jene zur Heimhelferin bzw. 
zum Heimhelfer sowie zur Kinderbetreuerin bzw. 
zum Kinderbetreuer. Gemeinsam mit der Lehr-
gangsleiterin für Heimhilfe Susanne Riemer, dem 
Kammerobmann Markus Kollmann sowie der 
Bezirksbäuerin Anita Suppanschitz überreichte 
Direktorin Simone Weber die Zertifikate und Fach-
arbeiterbriefe. Besonders erfreulich war die große 
Zahl an ausgezeichneten Erfolgen und guten 
Erfolgen.

Mit persönlichen Wünschen der Direktorin und 
der Absolventenobfrau Sigrid Zwanzger, 

einem Gedicht der Abschlussklasse sowie 
einem emotionalen Rückblick auf die 

vergangenen drei Jahre fand die Feier 
ihren stimmungsvollen Ausklang. 
Für die Absolventinnen und 
Absolventen beginnt nun ein neuer 
Lebensabschnitt – ausgestattet 
mit einer fundierten Ausbildung, 
wertvollen Erfahrungen und vielen 

Erinnerungen an ihre Zeit an der 
Fachschule Maria Lankowitz.

Feierlicher Abschluss an der Fachschule Maria Lankowitz
Fachschule Maria Lankowitz



Ein gebührender Abschluss in Kroatien

Anfang Juli hieß es für den 3. Jahrgang: Koffer packen und 
auf nach Kroatien! Unsere Abschlussreise führte uns mit 
einem Zwischenstopp im wunderschönen Zadar schließ-
lich nach Vodice, wo wir gemeinsam ein paar unvergess-
liche Tage verbrachten. Auch die dalmatinische Landschaft 
durfte nicht fehlen. Bei einer Wanderung durch einen 
Naturpark lernten wir die für die Region typische karge 
und steinige Landschaft kennen – und eines können wir 
danach mit Sicherheit sagen: Steine gibt es in Dalmatien 
wirklich genug! Ein besonderes Highlight war außerdem 
der Besuch eines kroatischen Weinguts. Bei einer Wein-
verkostung und einer typisch kroatischen Jause konnten 
wir regionale Spezialitäten genießen und die gemüt-
liche Atmosphäre in vollen Zügen auskosten. Zwischen 
Sonne, Meer, Natur, gutem Essen und vielen gemeinsamen 
Momenten war diese Reise ein gebührender Abschluss 
unserer gemeinsamen Schulzeit.

Montag - Freitag:  7-12 Uhr
Nachmittag: telefonische Vereinbarung

Öff nungszeitenÖff nungszeiten
03144 3428 oder kebau@aon.at
Maria Lankowitz, Werkstraße 231

Mehle, Malze, Gewürze, Sauerteige
Formen, Gärkörbe und Küchenutensilien

+

Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag 7-12 Uhr & 13.30 -16.30 Uhr, Freitag 7-12 Uhr
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Erasmus+ Austausch mit unserer Partnerschule in Aalen

Im Rahmen unseres Erasmus+-Projekts verbrachten unsere 
Schülerinnen eine spannende Woche mit unserer Partner-
schule in Aalen. Auf dem Programm standen unter anderem 
ein Besuch im Explorhino, eine Stadtrallye, ein Workshop 
zum Thema Kinderrechte, gemeinsame Aktivitäten an der 
Partnerschule sowie Einblicke in die pädagogische Arbeit 
in Kindergärten. Den Abschluss bildete ein gemeinsamer 
Ausflug nach Stuttgart mit dem Besuch des Musicals Die 
Eiskönigin.

In der vorletzten Schulwoche fand schließlich der Rück-
besuch der deutschen Schülerinnen in Graz statt. Gemeinsam 
wurde gegrillt, Minigolf gespielt, Graz erkundet und der 
Kletterpark Piber besucht.

Der Austausch bot allen Beteiligten wertvolle Erfahrungen, 
förderte interkulturelle Kompetenzen und führte zu vielen 
neuen Freundschaften.

SEITE
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A-8572 Bärnbach, Mitterdorferstraße 2

Tel.: 0664 24 13 979, info@koren-erdbau.at
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Erasmus+-Mobilität: Sprachkurs auf Malta
Im Rahmen des Erasmus+ Programms nahmen acht 
Lehrerinnen der Steirischen Fachschulen an einer 
einwöchigen Fortbildung auf Malta teil, darunter 
auch Christina Ganzi, Lehrerin an der FS Maria 
Lankowitz.

Während der fünf Kurstage konnten die Teil-
nehmerinnen ihre Englischkenntnisse in einem 
internationalen Lernumfeld gezielt erweitern. 
Besonders wertvoll war der Austausch mit 
Kursteilnehmer:innen aus verschiedenen 
europäischen Ländern und Südamerika. Die 
internationale Zusammensetzung der Gruppen 

ermöglichte interkulturelles Lernen sowie 
spannende Einblicke in unterschiedliche Bildungs- 
und Arbeitswelten.

Neben dem Sprachkurs nutzten die Teilnehmerinnen 
die Gelegenheit, Malta kulturell und historisch 
kennenzulernen. Die gemeinsame Zeit stärkte nicht 
nur die sprachlichen und fachlichen Kompetenzen, 
sondern auch den europäischen Gedanken, die 
internationale Zusammenarbeit und den persön-
lichen Austausch. Die Mobilität stellte somit eine 
große berufliche und persönliche Bereicherung für 
unsere Kollegin dar.

Wärmepumpen  
& Photovoltaik

Stadtwerke Energiegespräch

Donnerstag, 

1. Oktober 2026 
Weil jedes Zuhause seine eigene Lösung verdient.

Sie überlegen, Ihrer Familie ein Eigenheim zu schaffen oder den 
Traum vom eigenen Haus zu verwirklichen? Vielleicht möchten 
Sie auch Ihre Heizung erneuern und das Potenzial einer Photo-
voltaikanlage besser nutzen. Dann stellt sich schnell die Frage, 
wie beide Systeme optimal zusammenspielen.

Beim ersten Stadtwerke Energiegespräch erfahren Sie aus 
erster Hand, wie Wärmepumpe und Photovoltaik sinnvoll zu-
sammenspielen. Die Stadtwerke Köflach und die Wärmepum-
pen-Experten von Vaillant zeigen, worauf es bei einer individuell 
auf Ihr Zuhause abgestimmten Gesamtlösung ankommt. 

Im Mittelpunkt stehen verständliche Informationen,  
der Austausch und ausreichend Zeit für Ihre Fragen. 

Beginn: 18 Uhr
Kundencenter  
der Stadtwerke Köflach  
in der Rathauspassage

In Kooperation mit 

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET & KABEL TV

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis 18. Sep. 2026 E-Mail: irene.fragner@stadtwerke-koeflach.at | www.stadtwerke-koeflach.at
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Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz

Am 6. Juli 2026 wurden die Feuerwehren Salla, 
Köflach und Maria Lankowitz zu einem Brand-
einsatz in einem abgelegenen Waldgebiet in Salla 
alarmiert. Ein Bagger war während der Arbeiten aus 
bislang unbekannter Ursache in Brand geraten und 
stand beim Eintreffen der Einsatzkräfte bereits in 
Vollbrand. Der Fahrer konnte die Kabine rechtzeitig 
verlassen und blieb unverletzt.

Unter schwerem Atemschutz gelang es den Einsatz-
kräften, den Brand rasch unter Kontrolle zu bringen 

und ein Übergreifen auf den umliegenden Wald zu 
verhindern. Aufgrund austretender Betriebsmittel 
wurde zusätzlich die Feuerwehr Voitsberg mit dem 
Ölschadenfahrzeug angefordert.

Insgesamt standen 26 Feuerwehrmitglieder mit 
sechs Fahrzeugen sowie Polizei, Rettungsdienst, 
Chemiealarmdienst und Vertreter der Bezirkshaupt-
mannschaft Voitsberg im Einsatz. Nach rund fünf 
Stunden konnte der Einsatz beendet werden. Die 
Brandursache wird von der Polizei ermittelt.

Eine erfolgreiche Bewerbssaison liegt hinter der 
Feuerwehrjugend Maria Lankowitz und Köflach. 
Beim Bereichsjugendleistungsbewerb in Stallhofen 
zeigten die Jugendlichen ihr Können und erreichten 
in Silber den 2. Platz, in Bronze den 3. Platz sowie 
beim Bewerbsspiel in Silber den 4. Platz.

Auch beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbe
werb in Feldbach waren die Jugendlichen erfolg-
reich. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
meisterten ihre Bewerbe und durften sich über 

die verdienten Feuerwehrjugendleistungs- und 
Bewerbsspielabzeichen freuen.

Die Erfolge zeigen den großen Teamgeist, Einsatz 
und die gute Zusammenarbeit der Feuerwehren 
Maria Lankowitz und Köflach. Ein besonderer Dank 
gilt den Betreuerinnen und Betreuern sowie den 
Eltern für ihre wertvolle Unterstützung.

Herzliche Gratulation an unsere Feuerwehrjugend 
zu diesen großartigen Leistungen!

Bagger in Vollbrand – rascher Feuerwehreinsatz

Erfolgreiche Bewerbssaison für die Feuerwehrjugend
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Feuerwehrjugendausflug 2026 –  
Freundschaft kennt keine Grenzen

Feuerwehrausflug 2026 nach Ičići

Von 17. bis 19. Juli 2026 verbrachte unsere Feuer-
wehrjugend gemeinsam mit ihren Betreuern und 
Kommandant HBI Harald Sorger ein abwechslungs-
reiches Wochenende bei der befreundeten Feuer-
wehr Biberwier in Tirol.

Neben Badespaß am Blindsee standen zahlreiche 
gemeinsame Aktivitäten auf dem Programm. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch des 
Abschnittsjugendlagers in Bichlbach mit Flying Fox, 

Kletterpark, Minigolf, Schnitzeljagd und Fußball.

Im Mittelpunkt des Wochenendes standen vor 
allem Kameradschaft, Gemeinschaft und die lang-
jährige Freundschaft zwischen den beiden Feuer-
wehren. Ein herzliches Dankeschön gilt der Feuer-
wehr Biberwier für die Gastfreundschaft sowie 
allen Betreuern, die diesen gelungenen Ausflug 
ermöglicht haben.

Von 4. bis 7. Juni 2026 führte der diesjährige Feuer-
wehrausflug unsere Kameradinnen und Kameraden 
nach Ičići bei Opatija an die kroatische Adriaküste.
Neben Erholung am Meer und gemeinsamen 
Ausflügen standen auch besondere Erlebnisse auf 
dem Programm. In Opatija ergab sich spontan 
eine interessante Führung durch das örtliche 
Feuerwehrzentrum, während unsere Einsatz-
taucher bei Mošćenička Draga einen Tauchgang 
zu einem kleinen Schiffswrack unternahmen. Ein 

Zwischenstopp in Rijeka rundete die Reise ab. 

Die vier Tage standen ganz im Zeichen von Kamerad-
schaft, Geselligkeit und Erholung und boten eine 
schöne Abwechslung zum Einsatz- und Übungsalltag.
Ein besonderer Dank gilt HBM Andreas Schübel 
für die Organisation und Reiseleitung, der Firma 
Schlatzer Reisen für die sichere Fahrt sowie dem 
Kommando für die Unterstützung dieses gelungenen 
Ausfluges.

Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz
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Am 15. August 2026 wurde die Feuerwehr zu 
einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein Pkw war aus 
bislang unbekannter Ursache von der Fahrbahn 
abgekommen und gegen ein Brückengeländer 
geprallt.

Beim Eintreffen wurde die Unfallstelle abgesichert. 
Entgegen der ursprünglichen Alarmmeldung stellte 

sich glücklicherweise heraus, dass keine Person 
verletzt wurde. Zudem wurden ausgelaufene 
Betriebsstoffe gebunden.

Unter der Einsatzleitung von LM Daniel Gratz 
standen 14 Feuerwehrmitglieder mit drei Fahr-
zeugen im Einsatz. Nach rund einer Stunde konnte 
der Einsatz beendet werden.

Am 30. Mai 2026 fand am Pibersteiner See in 
Köflach und Maria Lankowitz eine groß angelegte 
Katastrophenschutzübung statt. Übungsannahme 
war ein schwerer Murenabgang nach Starkregen, 
bei dem Fahrzeuge in den See gerissen sowie 
mehrere Personen vermisst und verletzt wurden.

Zahlreiche Einsatzorganisationen trainierten 
gemeinsam die Menschenrettung, Personen-
suche und Bergung durch Einsatztaucher, 
Ölschadensbekämpfung sowie den Einsatz von 

Hubschraubern. Beteiligt waren unter anderem 
Feuerwehren, Wasserrettung, Rotes und Grünes 
Kreuz, Polizei und Flugpolizei, Bergrettung sowie 
das Österreichische Bundesheer.

Die realitätsnahe Großübung zeigte eindrucksvoll, 
wie wichtig eine professionelle und organisations-
übergreifende Zusammenarbeit für den Ernstfall 
ist. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten 
und Organisatoren für den erfolgreichen und 
reibungslosen Ablauf.

Verkehrsunfall mit Pkw

Großangelegte Katastrophenschutzübung  
am Pibersteiner See
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Bei der Monatsübung am 10. August 2026 
beschäftigte sich die Feuerwehr intensiv mit den 
Gefahren von Akkus und Lithium-Ionen-Batterien. 
Unter der Leitung von BI Patrick Suntinger und OLM 
Daniel Rieger wurden zunächst mögliche Brand-
ursachen und Gefahren besprochen.

Bei einer praktischen Vorführung konnten die 
Einsatzkräfte beobachten, wie schnell sich ein 
beschädigter oder überhitzter Akku entzünden 

und ein Brand entwickeln kann. Auch der richtige 
Umgang mit beschädigten oder brennenden Akkus 
sowie deren fachgerechte Entsorgung waren 
wichtige Bestandteile der Übung.

Ein lehrreicher und praxisnaher Übungsabend 
zu einem Thema, das durch die zunehmende 
Verwendung von Akkus im Alltag immer mehr an 
Bedeutung gewinnt.

Bei der Monatsübung am 15. Juni 2026 stand die 
Löschwasserförderung über lange Wegstrecken 
im Mittelpunkt. Gerade bei abgelegenen Bauern-
höfen stellt eine ausreichende Wasserversorgung 
im Einsatzfall eine besondere Herausforderung dar.

Im Raum Niedergößnitz wurde daher eine innovative 
Möglichkeit getestet: Mithilfe eines Traktors und 
einer speziellen Schlauchhaspel konnten rund 800 
Meter B-Druckschlauch innerhalb kurzer Zeit und 

mit geringem Personalaufwand verlegt werden. 
Die Übung zeigte, dass diese Methode bei größeren 
Einsätzen eine wertvolle Alternative zur herkömm-
lichen Löschwasserförderung darstellen kann.

Ein Dank gilt HBM Andreas Schübel für die 
Organisation sowie LM d.F. Stefan Scheiber und 
seiner Familie für die Bereitstellung der Gerät-
schaften und die Verpflegung.

Monatsübung: Brandgefahr durch Akkus

Übung: Löschwasserförderung über lange Wegstrecken

Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz
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Freiwillige Feuerwehr Salla

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Salla war auch in 
den vergangenen Wochen einiges los. Den Auftakt 
machte das Peter-und-Paul-Kirchweihfest am 28. 
Juni 2026. Im Rahmen der Feier wurden mehrere 
Kameraden für ihre langjährige Mitgliedschaft bei 
der FF Salla ausgezeichnet. HBI Michael Schrotter 
überreichte die Ehrungen an HFM Peter Kassler, 
HFM Heinz Grießer, HFM Thomas Schweighart 
und an HFM Johannes Schweighart für 25 Jahre 
Feuerwehrdienst. LM Rupert Schweighart wurde 
für beeindruckende 50 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Zu den Gratulanten zählte auch 
Bürgermeister Bernd Mara.

Auch unsere Feuerwehrjugend erlebte ein 
besonderes Wochenende: Gemeinsam mit den 
Jugendgruppen der FF Kemetberg und der FF 
Graden nahm sie vom 11. bis 14. Juli am Bereichs-
jugendlager am Pibersteinersee in Köflach teil. 
Neben Spiel, Spaß und gemeinsamen Aktivitäten 
stand vor allem die Kameradschaft im Mittelpunkt. 
Für unsere Jugendlichen war es ein lustiges und 
abwechslungsreiches Erlebnis.

Neben den zahlreichen technischen Einsätzen 
musste die FF Salla in diesem Sommer zu zwei 
Brandeinsätzen ausrücken. Am 1. Juli wurde ein 
aufkeimender Waldbrand im Bereich der Farben-
waldhütte von einem aufmerksamen Passanten 
gemeldet. Durch das rasche Eingreifen der Feuer-
wehr konnte der Brand schnell gelöscht und eine 
weitere Ausbreitung verhindert werden. Am 6. 
Juli galt es, einen Baggerbrand am Kannesberg 

zu bekämpfen. In Zusammenarbeit mit den Frei-
willigen Feuerwehren Maria Lankowitz, Köflach und 
Voitsberg konnte dieser Brand erfolgreich gelöscht 
und eine Ausbreitung auf den umliegenden Wald 
verhindert werden.

Einen besonders schönen Anlass gab es schließlich 
am 22. August: Unser Kamerad HFM Peter Kassler 
heiratete seine Magdalena. Einige Kameraden 
ließen es sich nicht nehmen, dem frisch vermählten 
Paar persönlich zu gratulieren und die besten 
Wünsche für den gemeinsamen Lebensweg zu 
überbringen.

Die FF Salla bedankt sich bei allen Unterstützern 
und freut sich, auch weiterhin für die Bevölkerung 
tätig zu sein.

Ereignisreicher Sommer

SEITE

35



Freiwillige Feuerwehr Kemetberg
Frühschoppen

Am 23. August fand in unserem Rüsthaus der dies-
jährige Frühschoppen statt. Wie bereits in den 
Vorjahren wurde dieser von der Bevölkerung unserer 
Gemeinde und benachbarten Feuerwehren bestens 
besucht. Die Bewirtung erfolgt durch die Kameraden 
der Feuerwehr und deren Partnerinnen. Musikalisch 

wurden die Gäste erstmalig von „Lipi-Klang“ unter-
halten. Der Frühschoppen mutierte in den letzten 
beiden Jahren zum inoffiziellen Kemetberger 
Dorffest. 
Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, den Sponsoren und allen die geholfen 
haben, sehr herzlich bedanken!

Jugendarbeit
Mitte Juli nahm unsere Feuerwehrjugend am 
Bereichsjugendzeltlager am Pibersteinersee teil. 
Vier erlebnisreiche Tage standen im Zeichen der 
Feuerwehr. Neben der Wissensvermittlung wurde 
auch ein attraktives Freizeitprogramm angeboten. 
Die Teilnahme an Bewerben und deren Vorbereitung 

ist unserer Feuerwehr ein besonderes Anliegen. 
Erfolgreich wurde an den Bereichsjugendspielen 
in Stallhofen und an den Landesfeuerwehrjugend
leistungsbewerben Anfang Juli in St. Margarethen 
an der Raab mit mehreren Teams teilgenommen. 
Dazu dürfen wir sehr herzlich gratulieren und den 
Betreuern für ihre Arbeit danken!

Pflasterei Ofner 
Moosgasse 1, 8580 Köflach

Tel.: 0664 2037294

Pflasterei Ofner 
Moosgasse 1, 8580 Köflach

Tel.: 0664 2037294

Pflasterei

Ofner
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VillaHafner...



Der erste Termin nach der Sommerpause war für 
den MV Salla ein ganz spezieller. Eine Musikerhoch-
zeit galt es zu feiern und dabei war Musik in jeder 
Hinsicht ein Thema. 

Stefan Gines und Birgit Schmidt gaben einander in 
Salla das Jawort. Beide aktive Mitglieder des MV 
Salla. Stefan kam bereits mit 12 Jahren zum Musik-
verein. Ausgebildet von Pepi Lind spielt er seitdem das 
Flügelhorn. Aber er greift auch bei vielen Gelegen-
heiten zur Steirischen Harmonika und sorgt immer 
für tolle Stimmung. Birgit Schmidt war einige Jahre 
Klarinettistin bei den Pibersteinern. Doch dann lernte 
sie Stefan kennen und ist nun seit drei Jahren beim 
MV Salla aktiv. Die Hochzeit selbst war musikalisch 
geprägt. Die standesamtliche Trauung nahm Stefans 
Musikerkollege am Flügelhorn Johann Leitner 
vor, die kirchliche Trauung umrahmte die Gruppe 
Z´sammg´würfelt, danach gab es Glückwünsche 

und eine paar Märsche des MV Salla zu hören und 
den ganzen Tag und natürlich auch die Nacht über 
sorgten die Aichfelder für Stimmung. 

Alles Gute und viel Glück dem jungen Ehepaar.

Der MV Salla selbst hat die Probentätigkeit wieder 
aufgenommen. Erste Ausrückung nach der Hoch-
zeit war das Bezirksmusikertreffen in Köflach und 
wie schon im Vorjahr umrahmten die Sallegger 
den Lipizzaneralmabtrieb in Maria Lankowitz. Ein 
gemeinsamer Wochenendausflug ins Kärntnerische 
unter anderem mit einer Schifferlfahrt sowie Most- 
und Schnapsverkostung soll den guten Zusammen-
halt innerhalb des Musikvereins noch weiter fördern.

Die weiteren Herbst-Termine des MV Salla: 
11.10. Erntedankfest, 1.11. Totengedenken, 21.11. 

Jahresabschlusskonzert im GH Schrotter (19.30 Uhr).

Musikalische Musiker-Hochzeit in Salla

AMR Metalltechnik
Wir sind Ihr Partner in Sachen Metall. 
Wintergärten, Überdachungen, Glasge-
länder Alu-Geländer, Zäune u.v.m 

Neues Projekt geplant? Wir sind für Sie da. 

Industriezeile 7
A-8580 Köflach

 Tel: +43 3144 713 11
E-Mail: office@amr.cc

www.amr.cc
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Generationen verbinden – 
mit vielen kleinen und auch 

größeren Aktionen 

www.generationen.steiermark.at 

E I N L A D U N G

von 
28. September
bis 4. Oktober 
2026
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...und in Maria Lankowitz wurde 
ordentlich gelacht!

Für beste Unterhaltung und jede Menge Lacher 
sorgte der Lankowitzer Theaterstadl mit seiner 
gelungenen Aufführung des Stücks „Zwoa narrische 
Streithansl!“ in der Fachschule Maria Lankowitz.

Unter der Leitung von Christian Gruber zeigte das 
engagierte Ensemble einmal mehr, wie viel schau-
spielerisches Talent, Humor und Leidenschaft in der 

Theatergruppe steckt. Turbulente Szenen, pointierte 
Dialoge und jede Menge Situationskomik brachten 
das Publikum zum Lachen und sorgten für einen 
rundum unterhaltsamen Theaterabend.

Mit viel Herzblut und Spielfreude bewiesen Christian 
Gruber und sein Lankowitzer Theaterstadl: Lachen ist 
tatsächlich die beste Medizin!

Ein großes Kompliment an alle Mitwirkenden vor 
und hinter der Bühne für diese geniale Vorstellung 
und die vielen heiteren Momente. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Stück!

Lachen ist gesund

Lankowitzer Theaterstadl



Mit viel Schwung und guter Laune sind wir in 
den Sommer gestartet. Den Auftakt bildete unser 
„Summer Opening“. Wir haben uns sehr über 
die vielen Besucherinnen und Besucher und die 
ausgelassene Stimmung gefreut. Gemeinsam 
konnten wir einen gelungenen und unvergesslichen 
Start in den Sommer feiern.

Auch in den darauffolgenden Sommermonaten haben 
wir einiges unternommen. Bei einer gemeinsamen 
Runde Paintball konnten wir unseren Teamgeist 
unter Beweis stellen und hatten dabei jede Menge 
Spaß. Ein weiteres Highlight war unsere Wanderung 
zum Almhauskirtag. Gemeinsam machten wir uns auf 
den Weg und genossen einen lustigen und geselligen 
Tag.

Wir blicken auf einen abwechslungsreichen Sommer 
mit vielen schönen gemeinsamen Momenten zurück. 

Besonders freut es uns, dass wir als Landjugend 
immer wieder etwas gemeinsam unternehmen und 
unsere Gemeinschaft stärken können.

Auch im Herbst dürfen wir bei diversen 
Veranstaltungen in der Gemeinde und im Bezirk, 
wie zum Beispiel beim Bezirkserntedankfest in Ligist, 
mitwirken. 

Weiters freut es uns, dass wir gemeinsam mit dem 
Tageszentrum Köflach Marmeladen für die heurige 
Erntedankaktion der Landjugend Steiermark 
herstellen dürfen, die wir beim Erntedankfest in 
Maria Lankowitz verteilen werden.

Wir freuen uns schon auf die kommenden 
Veranstaltungen, viele gemeinsame Stunden und 
einen schönen Herbst!
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Aus dem Vereinsleben...

Landjugend Gößnitz



Ein rundum gelungener Muttertagsausflug führte 
unsere Pensionistinnen und Pensionisten heuer 
mit Schlatzer Reisen nach Oberösterreich. Bei herr-
lichem Wetter und bester Stimmung stand ein 

abwechslungsreiches Programm auf dem Plan.

Der Ausflug begann mit einem Besuch bei Adler 
Moden, wo in entspannter Atmosphäre gestöbert 

und eingekauft werden konnte. 
Im Anschluss wartete ein ganz 
besonderes Highlight auf die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer: eine 
beeindruckende Bootsfahrt am 
Wolfgangsee. Die idyllische Land-
schaft, das glitzernde Wasser und die 
frische Luft machten diese Fahrt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für 
alle.

Der Tag war geprägt von Gesellig-
keit, Freude und vielen schönen 
Momenten, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
großem Engagement zur Organisation 
und Durchführung dieses gelungenen 
Ausfluges beigetragen haben.

Freie Wohnungen, Neubauprojekte, ... www.sgk.at

Josef-Gauby-Straße 54, Maria Lankowitz (1. OG)

Wohnen/Küche, Bad/WC, 
Schlafzimmer, Vorraum, 
Balkon

Freie Wohnungen

45 m² € 576,- 54 m² € 677,-

55 m² € 684,-

Wohnen/Küche, Bad/WC, 
Schlafzimmer, Vorraum, 
Balkon

Wohnen/Küche, Bad/WC, 
Schlafzimmer, Vorraum, 
Balkon

EG  Vorraum, Bad/WC, 
      Wohnen/Essen/Küche 
OG Schlafzimmer, Dachterrasse

70 m² € 90.000,-

Puchbacherstraße 73, Maria Lankowitz (EG, 1. OG)

Verena 
Lukofnak

0664 / 52 20 863 
lukofnak@sgk.at

Kontakt  Kauf

Marco 
Kollmützer

0664 / 62 17 389 
kollmuetzer@sgk.at

Kontakt  Miete
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Pensionistenausflug – Ein unvergesslicher 
Tag in Oberösterreich

Pensionistenverband Maria Lankowitz



Im vergangenem Juni und Juli stand für unserer Land-
jugend einiges am Programm. Angefangen bei Tätig-
keiten für die Gemeinde, über Landjugend interne 
Veranstaltungen bis hin zu Events auf Landesebene 
war diesmal alles dabei.

Festsonntag in Kirchberg
Am 21. Juni 2026 fand der alljährige Festsonntag in 
Kirchberg statt. Gemeinsam packten wir mit an und 
halfen wo wir konnten. So begleiteten beispielsweise 
einige Mitglieder den Umzug während andere Speis 
und Trank für die Besucher bereit stellten. 

Nach einem erfolgreichem Tag ließen wir den Abend 
gemeinsam mit vielen Besuchern vom Berg bei 
unserem Sonnenwendfeuer ausklingen. 

Unser Frühschoppen 
Unser Frühschoppen ging heuer erstmalig am 28. Juni 
beim Gasthof Wiendl über die Bühne. Dieses Event 
wurde gemeinsam mit dem Bauernbund Kemetberg/
Kirchberg organisiert und veranstaltet.

Der Tag entwickelte sich zu einem gelungenen 
und stimmungsvollen Sonntag. Bei guter Musik, 
kühlen Getränken und vielen geselligen Momenten 
genossen Gäste und Veranstalter die gemeinsame 
Zeit. Für einen besondere Höhepunkt sorgte 
die Versteigerung unseres Maibaums. Die starke 
Besucherzahl und die hervorragende Atmosphäre 
machten die Veranstaltung zu einem vollen Erfolg.

Aus dem Vereinsleben...

Landesentscheid im Sensenmähen
Am 11. Juli war der Landesentscheid im 
Sensenmähen. Auch unsere Landjugend 
war mit einigen Mitgliedern vertreten und 
durften einige Erfahrungen sammeln.

Leider reichte unser Können nicht für 
einen Sieg, dennoch konnte unser Robert 
seine Geschicklichkeit verbessern, um beim 
darauffolgenden Wettbewerb im Sensen-
mähen in Krottendorf den zweiten Platz zu 
erzielen. Herzliche Gratulation!

Nach so ansprechenden Sommermonaten 
möchten wir uns ganz besonders bei all 
unseren Mitgliedern für ihre Motivation 
und ihr Engagement bedanken, denn 
ohne euch wäre keines dieser Events je zur 
Stande gekommen!
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Die Bergkapelle Piberstein feierte Anfang Juli ihr 
Sommerfest. Zahlreiche Gäste waren erschienen 
und bei einer Grillfeier wurde der Abschluss der 
ersten musikalischen Jahreshälfte gefeiert. Zu den 
Ehrengästen zählten Ehrenmitglieder des Vereines, 
Jungmusiker, die bald beim Verein zu musizieren 
beginnen sowie Vereinspräsident und Köflacher 
Bürgermeister Helmut Linhart und Ma. Lankowitzer 
Gemeindekassier Klement Zwanzger.

Schon bald geht es im Herbst wieder weiter. Der Verein 
umrahmt wie jedes Jahr die Erntedankfeierlichkeiten 
in Maria Lankowitz sowie zu Allerheiligen die Helden-
gedenkfeier. Beim Lipizzaner-Almabtrieb wird dieses 
Jahr in Köflach aufmarschiert. Auch für den Weih-
nachtsmarkt wird der Verein wieder den bei jeder-
mann beliebten Glühwein vorbereiten. Am 08.12. 
feiert der Verein wie jedes Jahr die Barbaramesse 
in der Wallfahrtskirche Maria Lankowitz, bevor der 
letzte Höhepunkt des Jahres ansteht.

Bereits jetzt lädt der Verein alle Freunde, Bekannte 

und Verwandte zum Weihnachtskonzert in die Wall-
fahrtskirche Maria Lankowitz ein. Das Konzert findet 
am 19.12. um 19:00 Uhr unter der Leitung von Kapell-
meisterin Fabienne Zernig statt. 

Das Jubiläumsjahr 2027
Die Bergkapelle Piberstein wurde 1937 gegründet, 
was bedeutet, dass der Verein 2027 das 90-jährige 
Vereinsjubiläum feiert. Zu diesem Anlass konnte 
sich der Verein das Bezirksmusikertreffen des Musik-
bezirks Voitsberg sichern, welches am 22.05.2027 
beim Pibersteinersee stattfinden wird. Informationen 
zum Fest und zum Kartenvorverkauf werden alsbald 
veröffentlicht.

Bis zum Fest selbst soll auch die mittlerweile in die 
Jahre gekommene Bergmannstracht der Bergkapelle 
erneuert. Hier ist der Verein auf Spenden angewiesen. 
Nähere Informationen zur Aktion „Ohne Tracht ka 
Musi“ sind auf der Homepage der Bergkapelle www.
bergkapellepiberstein.at zu finden.

Sommerfest und viel vor im Herbst

Ohne Tracht ka Musi: Obfrau Veronika Hacker und 
ihr Stellvertreter Christian Galler hoffen auf Unter-
stützung bei der Aktion „Ohne Tracht ka Musi“

Sommerfest: Beim Sommerfest wurden  
feinste Grillspezialitäten verspeißt
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Sämtliche Vorstellungen der jüngsten Eigen-
produktion des Gaststubentheaters Gößnitz waren 
zwischen März und April restlos ausverkauft.

Seit rund 26 Jahren geht die Gruppe ihren eigenen 
Weg. Statt bewährter Lustspiele stehen sozial- und 
gesellschaftskritische Stoffe auf dem Spielplan, 
und statt fertiger Textbücher aus dem Verlag 
entstehen die Stücke im Ensemble selbst: Idee, 
Handlung und Umsetzung werden gemeinsam 
erarbeitet. Die Proben beginnen üblicherweise um 
die Weihnachtszeit ohne fixes Drehbuch, erst im 
Lauf der Wochen verdichtet sich das Material zum 
fertigen Abend. Für die Regie zeichnet seit den 
Anfängen Ed. Hauswirth verantwortlich, Gründer 
des Grazer „Theater im Bahnhof“.

Auch der Spielort unterscheidet die Gößnitzer von 
klassischen Amateurbühnen: Gespielt wird über-
wiegend dort, wo ohnehin geredet, gestritten 
und gelacht wird, nämlich in Gasthäusern.

In „Sardinien“ schickt das Ensemble die Männer 
eines fiktiven Volkskunstvereins auf Reisen. 

Offiziell sollen sie den Verein im Süden vertreten, 
tatsächlich wird auch ordentlich gefeiert. Daheim 
halten unterdessen die weiblichen Mitglieder den 
Betrieb am Laufen, bis finanzielle Schwierigkeiten 
und Risse im Vereinsgefüge sichtbar werden. Was 
zunächst wie eine Ausflugsgeschichte beginnt, 
entwickelt sich zur Frage, wie Entscheidungen in 
einer Gemeinschaft eigentlich zustande kommen 
und wer dabei mitreden darf.

Auf der Bühne standen Katja Hyden-Zwanzger, 
Markus Kohlbacher, Eva Maria Puster, Andreas 
Schmidt und Klaus Schmidt-Puffing. Erarbeitet 
wurde das Stück gemeinsam mit dem Verein 
akzente, der fachlichen und wissenschaftlichen 
Input beisteuerte, so unter anderem zur Frage, 
wie es um die demokratische Stimmungslage 
in Österreich bestellt ist. Es ist nicht die erste 
Zusammenarbeit der beiden Vereine: Bereits für 
das Volksstück „Bei dir war es immer so schön“ aus 
dem Jahr 2024, das sich mit Demenz auseinander-
setzte, hatte man kooperiert.

Nach der ausverkauften Frühjahrsserie ist für das 
Ensemble noch nicht Schluss. Im Herbst führen 
gleich drei Termine über die Bezirksgrenzen 
hinaus: Zwei Aufführungen sind im Burgenland 
angesetzt und eine weitere in Grambach, wo es 
am 26.9.2026 die letzte Gelegenheit gibt, das 
Stück noch einmal zu sehen.

 „Sardinien“ – das Gaststubentheater  
Gößnitz geht im Herbst auf Reisen

Kosten:
Aufgrund der Förderung ist die 

Teilnahme am Digi-Café für Sie kostenfrei.

Information und Anmeldung 
bei Andrea Movia im Gemeindeamt Lankowitz

unter 03144/3484

akzente
Hauptplatz 3/1

8570 Voitsberg

03142/930 30

office@akzente.or.at

www.akzente.or.at

/akzente.Verein/

Digi-Café
Gemeinsam sicherer im Umgang mit 

Smartphone und Tablet
für Frauen und Männer im Alter 55+

  Termine 2026: 
Do., 01. Oktober (10 bis 12 Uhr)
Do., 08. Oktober (10 bis 12 Uhr)
Do., 26. November  (10 bis 12 Uhr)
Do., 03. Dezember (15 bis 17 Uhr)

Sie haben Fragen rund um Smartphone oder Tablet 
       und/oder stoßen im Alltag immer wieder auf Unsicherheiten
       im Umgang mit diesen Geräten? 

Sie wollen wissen, worauf Sie bei der Suche im Internet achten
müssen, wie Sie Internetbetrug erkennen können, welche
interessanten Apps es gibt oder was genau ein Update ist?

       Dann ist das Digi-Café genau das Richtige für Sie!
Diese und weitere Fragen werden im Digi-Café gemeinsam
besprochen. Ebenso bietet es die Möglichkeit, gemeinsam
zu üben und von anderen zu lernen.

Claudia Wagner

Monika Kräftner

Orte: 
Golfrestaurant, Maria Lankowitz
Gasthof Wiendl, Kemetberg
Gasthof Zach, Salla
Gasthof Grabenmühle, Gößnitz
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Ein äußerst ereignisreicher und erfolgreicher Sommer 
liegt hinter den Crazy Cross Bikern. 

Neben zahlreichen Junior Challenge und Youngsters 
Cup Rennen an dem unser Nachwuchs teilgenommen 
hat suchten auch einige unserer Vereinsmitglieder 
die Herausforderung in einer der größten und 
bekanntesten Mountainbike Veranstaltung Öster-
reichs – der Salzkammergut Trophy in Bad Goisern. 
Insgesamt 9 Crazy Cross Biker nahmen auf den 
verschieden langen Strecken teil und lieferten tolle 
Leistungen ab. Mit Berd und Elias Mara, Andreas 
und Klaudia Krugfahrt sowie Gerald und Martin 
Kürbisch gab es dabei auch 3 interne Familienduelle. 
Komplettiert wurde das CCB Starterfeld von Joachim 
Kolb, Christian Trattner und Rupert Gspurning, der 
sich sogar auf die längste Strecke mit 201,90 Kilometer 
und 7.020 Höhenmeter wagte und diese in seiner 
Altersklasse auf dem großartigen 8. Platz finishte.

Im Jugendbereich konnten Anja und Sandra Pink bei 
den Österreichischen Cross Country Meisterschaften 
am Zanzenberg in Dornbirn überzeugen. Anja wurde 
Vize-Meisterin in der Juniorinnen Klasse und Sandra 
konnte den Österreichischen Meistertitel in der U17 
für die Crazy Cross Biker in die Weststeiermark holen!

Im Anschluss an die österreichischen Meister-
schaften ging es für Sandra Pink zur Jugend EM nach 
Rumänien bei der sie im Dress des österreichischen 
Nationalteams sensationell Vize-Europameisterin im 
Short Race wurde und die Bronze Medaille im XCO 
eroberte!

Auch bei den steirischen Meisterschaften auf der 
Laßnitzhöhe waren die Crazy Cross Biker in allen 
Altersklassen vertreten und erreichten ausgezeichnete 
Platzierungen. Zum steierischen Meister in der U17 
krönte sich Thomas Hacker!

Bis zur Winterpause stehen noch zahlreiche Rennen 
für den CCB Nachwuchs am Programm. Unser Kinder-
training startet mit Beginn des neuen Schuljahres 
wie gewohnt jeden Freitag um 17 Uhr (Treffpunkt 
Trailpark Maria Lankowitz). Kinder jeder Altersstufe 
sind jederzeit herzlich zu einem Schnuppertraining 
eingeladen. Nähere Informationen und Kontaktdaten 
sind auf unserer Homepage unter www.crazy-cross-
biker.at zu finden.

An jedem ersten Sonntag im Monat findet außerdem 
unsere Vereinsausfahrt statt (Treffpunkt 9 Uhr Firma 
Drahteisel) – bei Interesse auch mit eigener Rennrad-
Gruppe! Wir freuen uns auf euch!

Crazy Cross Biker 

Erfolgreicher Sommer
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Auch in der Meisterschaft zeigte die Mannschaft 
von Beginn an starke Leistungen. Zum Auftakt 
gelang ein 4:2-Heimsieg gegen Pölfing-Brunn.

Im Auswärtsspiel gegen Straß bewies das Team 
große Moral. Nach einem 0:3-Rückstand zur 
Pause kämpfte sich Lankowitz zurück und erzielte 
in der Schlussminute noch den viel umjubelten 
3:3-Ausgleich.

Es folgte ein souveräner 4:1-Auswärtssieg 
gegen Stainz. Nach drei Runden steht der FC 
Lankowitz damit an der Tabellenspitze. Auch in 

der Torschützenliste liegt ein Lankowitzer vorne: 
Marco Krauss hält bereits bei fünf Treffern.

Verstärkungen und  
Rückkehrer

Mit Mathias Ritz, Alexander Zöhrer und Stefan 
Krammer konnte sich die Kampfmannschaft 
gezielt verstärken. Zudem kehren mit Valentin 
Höller, Franz Hoffman und Besmir Dinaj drei 

Spieler zurück, die den Verein bereits bestens 
kennen.

Besonders erfreulich ist die Rückkehr von Tobias 
Schutting, der seine gesamte Jugend beim FC 
Lankowitz verbracht hat. Sein Weg zurück zum 
Heimatverein unterstreicht zugleich den Stellen-
wert einer kontinuierlichen Nachwuchsarbeit.

Mit Schwung, Teamgeist und viel 
Vorfreude in die neue Saison

Der FC Lankowitz ist erfolgreich in die neue Saison gestartet. Nach einer intensiven 
Vorbereitung, dem 80-Jahr-Jubiläum und einigen personellen Veränderungen zeigt 

sich der Verein sportlich wie organisatorisch gut aufgestellt. Neben der Kampfmann-
schaft bleibt vor allem die Nachwuchsarbeit ein wichtiger Schwerpunkt.

02.10. 19 Uhr St. Andrä

17.10. 15 Uhr St. Stefan/Stainz

30.10. 19 Uhr Ehrenhausen

Die nächsten Heimspiele im Herbst:

Starker Start in die Meisterschaft
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Mit einer verstärkten Kampfmannschaft, einem 
gelungenen Saisonstart, dem Westpokal-Sieg 
zum 80-Jahr-Jubiläum und einer starken Nach-
wuchsbasis blickt der FC Lankowitz optimistisch 
auf die kommenden Monate.

Möglich machen diese Entwicklung Spieler, 

Trainer, Funktionäre, Nachwuchsbetreuer, Helfer, 
Sponsoren und Fans, die gemeinsam für den 
Verein arbeiten.

Der FC Lankowitz freut sich auf eine spannende 
Herbstsaison und auf die Unterstützung der 
gesamten Lankowitzer Fußballfamilie.

Auch im Nachwuchsbereich ist der FC Lankowitz 
breit aufgestellt. Bereits im Herbst 2025 waren 
acht Jugendmannschaften mit knapp 100 
Kindern aktiv. Viele Trainer verfügen über das 
UEFA-D-Diplom und sorgen für eine qualitäts-
volle Betreuung der jungen Fußballerinnen und 
Fußballer.

Die Bambinis und die U7 werden von Thomas 
Rieger und Elias Deutschmann betreut, die auch 
für die U8 verantwortlich sind. Thomas Schmidt 
trainiert die U10, während Mathias Ritz die U11 
betreut. 

Bei der U12 stehen Stefan Goisjak-Krammer und 
Matthias Seidel an der Seitenlinie, die U13 wird 
ebenfalls von Stefan Goisjak-Krammer trainiert. 
Für die U14 zeichnen Christian Bacher, Thomas 
Rasgon und Bernhard Gruber verantwortlich. Die 
U16 wird von Manuel Weber und Christian Köppel 
betreut und nimmt als Bindeglied zur Kampf-
mannschaft eine besonders wichtige Rolle ein.

Im Nachwuchs stehen Freude am Fußball, Team-
geist und eine kontinuierliche Entwicklung im 
Mittelpunkt.

Ein sportlicher und gesellschaftlicher Höhepunkt 
war das Wochenende rund um den Westpokal und 
das 80-jährige Vereinsjubiläum. Bei bestem Wetter 
standen zwei Tage lang Fußball und Gemeinschaft 
im Mittelpunkt.

Für den perfekten Abschluss sorgte die Kampf-
mannschaft selbst: Der FC Lankowitz gewann den 
Westpokal und setzte sich im Finale gegen den 
ATUS Bärnbach durch. 

Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmenden 
Mannschaften, Helferinnen und Helfern, 
Sponsoren, Unterstützern, Schiedsrichtern, 
Funktionären sowie den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern, die zum Gelingen des Jubiläums 
beigetragen haben.

Bereits fix ist auch: Der Westpokal 2027 findet 
wieder in Lankowitz statt.

Westpokal und 80-Jahr-Feier als großes Highlight

Gemeinsam in die Zukunft 

Starke Basis im Nachwuchs 
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Foto: Timea Ráth-Végh und Beate Schwaiger von der akzente - Frauen- 
und Mädchenberatungsstelle Voitsberg (© Bohemian Photography)

akzente – Frauenservice 
(im Bildungs- und Begegnungszentrum 
Voitsberg)

Hauptplatz 3/1, 8570 Voitsberg  
Telefon: 03142/93030   
E-Mail: office@akzente.or.at

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. von 14 - 18 Uhr  
Di. - Fr. von 9 - 15 Uhr  
Beratungstermine nach 
Vereinbarung

www.akzente.or.at

Das Frauenservice von akzente unterstützt Frauen 
und Mädchen bei persönlichen oder familiären 
Belastungen, beruflichen Veränderungen, 
rechtlichen Fragen, finanziellen Sorgen sowie 
bei Fragen zu Aus- und Weiterbildung oder 
Fördermöglichkeiten.

Dabei gilt: Beratung ist nicht nur für Krisen-
situationen da. Oft hilft es bereits bei ersten 
Unsicherheiten, mit einer Fachperson zu sprechen, 
Informationen einzuholen und gemeinsam 
mögliche nächste Schritte zu überlegen – bevor 
„der Hut brennt“.

Auch Frauen ab 60 Jahren werden beim Übergang 
in eine neue Lebensphase begleitet. Gemeinsam 
können neue Interessen entdeckt, Weiter-
bildungsangebote gefunden oder Möglichkeiten 
für ehrenamtliches und soziales Engagement 
besprochen werden.

Das Beraterinnenteam rund um Timea Ráth-Végh 
und Beate Schwaiger steht unterstützend zur 
Seite und vermittelt bei Bedarf auch Kontakte 
zu passenden Einrichtungen, Behörden und 
Förderstellen.

Die Beratung ist kostenlos und vertraulich und 
kann persönlich, telefonisch oder online erfolgen. 
Auf Wunsch ist auch eine anonyme Beratung 
möglich.

Frauenservice von akzente:  
Unterstützung, bevor der Hut brennt

Manchmal sind es große Veränderungen, manchmal zunächst nur ein ungutes Gefühl: 
Belastungen in der Familie, Unsicherheiten im Beruf, finanzielle Sorgen, rechtliche Fragen 

oder das Bedürfnis, das eigene Leben neu zu ordnen. In solchen Situationen bietet das Frau-
enservice von akzente Frauen und Mädchen einen Raum, um ihre Anliegen zu besprechen 

und gemeinsam nächste Schritte zu entwickeln.
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Bürgermeister Bürgermeister 
Rad- & Rad- & WanderWandertagtag

Bürgermeister Bernd Mara 
und sein Team

Bei Schlechtwetter � ndet
 der Wandertag nicht statt.

'Montag, 'Montag, 26. Oktober26. Oktober

Es würde uns freuen, am 
Nationalfeiertag die Bevölkerung aus allen 

Ortsteilen zum Wandertag begrüßen zu 
dürfen. Erstmals besteht heuer auch die 
Möglichkeit, die Veranstaltung mit dem 

Fahrrad zu begleiten.

Abmarsch bzw. Abfahrt um 10.00 Uhr

Tre� punkt:  9.30 Uhr – 
Schlossplatz 

Maria Lankowitz 

+ 43 (0) 3144 22 54
office@peissl-sommer.at

Judenburgerstraße 1
8580 Köflach  

Rechtsanwälte
Eingetragene Treuhänder

www.peissl-sommer.at

Mag. Markus Peißl &  
Mag. Martin Sommer 
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Bürgermeister Bürgermeister 
Rad- & Rad- & WanderWandertagtag

Bürgermeister Bernd Mara 
und sein Team

Bei Schlechtwetter � ndet
 der Wandertag nicht statt.

'Montag, 'Montag, 26. Oktober26. Oktober

Es würde uns freuen, am 
Nationalfeiertag die Bevölkerung aus allen 

Ortsteilen zum Wandertag begrüßen zu 
dürfen. Erstmals besteht heuer auch die 
Möglichkeit, die Veranstaltung mit dem 

Fahrrad zu begleiten.

Abmarsch bzw. Abfahrt um 10.00 Uhr

Tre� punkt:  9.30 Uhr – 
Schlossplatz 

Maria Lankowitz 



Save the Date

Steirer helfen Steirern

Alm-Charity Marathon 26.09.2026
Anmeldung: griasdi@alpenendecker.at

Digi-Café 

1.10. Golfrestaurant Maria Lankowitz
08.10. GH Wiendl, Maria Lankowitz

26.11. GH Zach, Salla
03.12. GH Grabenmühle, Gößnitz

Mehr Infos und Anmeldung  
im Gemeindeamt 

Jahresabschlusskonzert 
Musikverein Salla

21.11.2026, GH Schrotter, Salla

Christkindlmarkt 
Schlossplatz, 28.11.2026

Seniorenweihnachtsfeier
GH Wiendl, 13.12.2026

Weihnachtskonzert
Bergkapelle Piberstein in der  

Wallfahrtskirche Maria Lankowitz 
19.12.2026

16. November 2026 in Maria Lankowitz

17. November 2026 in Gößnitz

18. November 2026 in Salla

Bürgermeisterstammtisch und  
Bürgerversammlung
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Jetzt moderne Heizsysteme mit  
attraktiver Förderung sichern.

Mit den Stadtwerken Köflach  
bekommen Sie alles aus  
einer Hand – Beratung,  
Planung, Installation &  
Förderabwicklung.

RAUS aus    
dem ÖL

Rein in die Zukunft!

bis zu 

EUR 7.500,- 

Förderung 

möglich!

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET & KABEL TV

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach  03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at



Der Zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist an Wochenenden und 

Feiertagen in der Zeit  
von 10 – 12 Uhr eingerichtet.

stmk.zahnaerztekammer.at/
patientinnen/notdienstsuche apothekerkammer.at

Das Gesundheitstelefon  
1450 gibt zu jeder Tages-  
und Nachtzeit kostenlos 

Auskunft bei allen 
Gesndheitsfragen, sollte der 
Hausarzt bzw. die Hausärztin 

nicht verfügbar sein.

Eine Apotheke ist 
immer in Ihrer Nähe 
– auch in der Nacht 
sowie an Sonn- und 

Feiertagen.

Zahnärzte- 
notdienst 

Gesundheits-
telefon 1450

Apotheken- 
notdienst

Gewerbebetriebe, Vereine, Institutionen Gewerbebetriebe, Vereine, Institutionen 
oder Privatpersonen haben die Möglichkeit,  oder Privatpersonen haben die Möglichkeit,  
sich für den Christkindlmarkt ab sofort bei  sich für den Christkindlmarkt ab sofort bei  
Andrea Movia – Marktgemeinde Maria Lankowitz Andrea Movia – Marktgemeinde Maria Lankowitz 
– Tel. 03144/3484 anzumelden. – Tel. 03144/3484 anzumelden. 

am 28. November 2026 am 28. November 2026 

Lankowitzer Lankowitzer 
ChristkindlmarktChristkindlmarkt

S`erste  S`erste  
Liachtl Liachtl 
brennt…brennt…

3. Oktober 2026

3. Oktober 2026

Zivilschutz
Steiermark
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Der Weststeirische Saubermacher 

ist online! 
 

Mit allen wichtigen Informationen  

zu Abfuhrdaten, Dienstleistungen  

und Serviceangeboten.

Weststeirische Saubermacher GmbH
Tel.: 059 800 7100

Mail: weststeirische@saubermacher.at
www.weststeirische-saubermacher.at

Scan Me


